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Zusammenfassung:
Alle Branchen sind im Wandel. Dafür muss man als Betrieb immer wieder die Produktion anpassen. Manchmal ist man aber auch gezwungen, einen radikalen Schnitt zu machen, um weiterhin als Firma am Markt erfolgreich zu sein. Mit dieser Rede überzeugen Sie wirkungsvoll die Entscheidungsträger*innen, sich für solch eine Umstrukturierung einzusetzen.


Sehr geehrte Damen und Herren, werter Vorstand, 
im Jahr 2022 hat ... [Name der Firma] bei einem Umsatz von ... [Zahl] Euro einen Verlust von ... [Zahl] Euro gemacht. Auch wenn dieser Verlust nicht dazu führt, dass wir kurz vor der Insolvenz stehen, zeigt er doch, dass etwas nicht so läuft, wie es sollte. Es ist ein Verlust „mit Ansage“. 
Bereits vor ... [Zahl] Jahren haben wir festgestellt, dass die Absatzzahlen sinken und dass der Einkauf für die Produktion immer teurer und auch schwieriger wird. Statt dass wir als Spezialist den Markt bestimmen, bestimmt der Markt uns! Das kann so nicht bleiben. 
Wenn wir an einem dynamischen Markt weiterhin als Marke bestehen wollen, müssen wir aus unserer Ruhestellung raus!
Um die Stabilität der Firma zu erhalten, sehe ich nur einen Weg: Wir müssen unsere Prozesse ändern und uns geeignete Partner für diese Umstellung suchen. Auch eine komplette Produktänderung darf kein Tabu sein. Unsere derzeitige Abhängigkeit von ... [Name Lieferant und/oder Dienstleister] lässt uns keinen Spielraum. Das müssen wir ändern! 
Ich möchte Ihnen gerne drei Szenarien vorstellen, wie eine solche Umstrukturierung aussehen könnte. Dabei handelt es sich erst einmal nur um eine grobe Skizze. Dennoch können Sie gut sehen, wo Potenziale zur Umgestaltung sind und welche Vorteile wir als Firma davon hätten. 
Präsentieren Sie hier drei Szenarien wie die Prozess- beziehungsweise Produktänderungen aussehen könnten. 
Sie sehen, welche Entwicklungsmöglichkeiten sich durch die Umstrukturierung ergeben könnten. Es wäre möglich, aus dem derzeitigen engen Korsett der Lieferbedingungen herauszukommen. Diese Chance sollten wir nutzen. 
Als Geschäftsführer kann ich diesen strategischen Wechsel allein nicht verantworten. Das, werte Anwesende, ist Ihre Aufgabe. Ich kann Ihnen nur meine uneingeschränkte Unterstützung bei der Umsetzung dieses Prozesses anbieten! 
„Wandel ist eine Tür, die nur von innen geöffnet werden kann“, sagt ein französisches Sprichwort. Wenn Sie als Eigentümer und Vorstand diesen Wandel nicht mittragen, wird der Wandel auch nicht stattfinden. Mir ist bewusst, dass ich Sie vor keine leichte Aufgabe stelle. Und trotz meiner jahrelangen Erfahrung in der Branche kann ich Ihnen keine hundertprozentige Garantie geben, dass alles reibungslos über die Bühne geht. Und dennoch: Wir bleiben uns treu. Unsere Aufgabe ist und bleibt, ein qualitativ hochwertiges Produkt zu fertigen und unsere Kunden damit zufriedenzustellen.

